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3 Entscheiderbrief 02/2023 

EuGH: Abschiebungsverbot 
bei drohenden erheblichen 
Schmerzen 
Mit Urteil vom 22. November 2022 (Rs. C-69/21)1 ent­
schied der Europäische Gerichtshof (EuGH), dass ein 
Drittstaatsangehöriger, der an einer schweren Krank­
heit leidet, nicht abgeschoben werden darf, wenn 
seine Rückkehr ihn aufgrund der Nichtverfügbarkeit 
einer angemessenen Versorgung im Zielland der 
tatsächlichen Gefahr einer raschen, erheblichen und 
unumkehrbaren Zunahme der durch seine Krankheit 
verursachten Schmerzen aussetzen würde. 

Geklagt hatte ein russischer Staatsangehöriger, der 
sich in den Niederlanden in medizinischer Behandlung 
befindet. Der Kläger leidet an einer seltenen Form von 
Blutkrebs und die notwendige medizinische Behand­
lung besteht u. a. in der Verabreichung von medizini­
schem Cannabis zur Schmerzbekämpfung. In seinem 
Herkunftsland ist die Behandlung mit medizinischem 
Cannabis jedoch nicht erlaubt. 

Nachdem die Asylanträge des Klägers abgelehnt 
wurden, legte er gegen die Rückkehrentscheidung 
einen Rechtsbehelf ein mit der Begründung, er könne 
ohne die Cannabis-Behandlung nicht menschenwür­
dig leben. 

Auf Vorabentscheidungsersuchen des niederländi­
schen Gerichts entschied der EuGH, dass gegen einen 
illegal aufhältigen Drittstaatenangehörigen, der an 
einer schweren Krankheit leidet, keine Rückkehrent­
scheidung oder aufenthaltsbeendende Maßnahme 
ergehen darf, wenn aufgrund der Nichtverfügbarkeit 
einer angemessenen Behandlung die Gefahr besteht, 
dass die durch seine Krankheit verursachten Schmer­
zen im Zielland rasch, erheblich und unumkehrbar 
zunehmen könnten. 

Zwar könne die Krebserkrankung in der Russischen 
Föderation behandelt werden, nicht jedoch die schwe­
ren Schmerzen, die mit der Krebserkrankung einher­
gehen, da eine Behandlung mit medizinischem Can­
nabis nicht erlaubt ist. Die niederländischen Gerichte 
hatten bisher nur Verschlechterungen des Gesund­
heitszustandes als Abschiebehindernis berücksichtigt, 
die innerhalb von drei Monaten nach Abbruch einer 
Behandlung auftreten. 

Voraussetzung für Abschiebungsverbot 
Als Voraussetzung für ein solches Abschiebungsver­
bot muss jedoch feststehen, dass die einzige wirk­
same schmerzlindernde Behandlung im Zielland nicht 

1 Vgl. EuGH, Urteil vom 22.11.2022, C-69/21, in MILo: 
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fet 
ch/2000/702450/683266/684671/685623/685843/685727/23743980/-/ 
EuGH%2C_vom_22.11.2022%2C_C-69_21%2C_Urteil.pdf?no­
deid=24001451&vernum=-2 

rechtmäßig in Anspruch genommen werden kann 
und dass das Ausbleiben einer solchen Behandlung 
Schmerzen von einer solchen Intensität nach sich 
ziehen würde, dass es gegen die Menschenwürde 
verstieße, weil dadurch schwere und unumkehrbare 
psychische Störungen verursacht würden oder die 
betroffene Person sogar zum Selbstmord veranlasst 
werden könnte. 

Rechtsdokumentation 

BVerwG: Prüfung des Flücht­
lingsschutzes bei subsidiär 
Schutzberechtigten, die sich 
dem syrischen Militärdienst 
entziehen 
Der erste Senat des Bundesverwaltungsgerichts 
(BVerwG) hat mit Urteilen2 vom 19. Januar 2023 in 
insgesamt 24 Verfahren die Berufungsurteile des 
Oberverwaltungsgerichtes Berlin-Brandenburg auf­
gehoben und an die Vorinstanz zurückverwiesen. In 
den betreffenden Entscheidungen war das Bundesamt 
verpflichtet worden, den syrischen Klägern im wehr-
dienstpflichtigen Alter, aufstockend über den bereits 
vom Bundesamt zuerkannten subsidiären Schutz 
hinaus, die Flüchtlingseigenschaft zuzuerkennen. 

Das Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg 
war in seinen Urteilen3 der Rechtsauffassung, dass 
unter Berücksichtigung des Urteils des Europäischen 
Gerichtshofs (EuGH)4 syrische Männer eine flücht­
lingsrelevante Verfolgung nach § 3a Abs. 2 Nr. 5 AsylG 
zu befürchten haben, da das syrische Regime den 
Klägern wegen ihrer Militärdienstentziehung eine 
oppositionelle Haltung zuschreibe und ihnen deshalb 
Verfolgung und Bestrafung drohe. 

Zur Begründung stellte es dann aber fest, dass auch 
dann, wenn die Bewertung der maßgeblichen Tatsa­
chengrundlagen in Bezug auf die geforderte Konnexi­
tät zwischen Verfolgungshandlung und Verfolgungs­
grund in gewissem Maße diffus bleibe und für eine 

2 BVerwG 1 C 1.22 u. a.
 
3 Vgl. hierzu z. B. OVG Berlin-Brandenburg, Urteil vom 29.01.2021 - OVG 3 B 

68.18 u. a. 
4 Der EuGH hat mit Urteil vom 19.11.2020 in der Rs. C 238/19 erkannt, dass 
Art. 9 Abs. 2 Buchst. e in Verbindung mit Art. 9 Abs. 3 der RL 2011/95 dahin 
auszulegen ist, dass das Bestehen einer Verknüpfung zwischen den in Art. 2 
Buchst. d und Art. 10 dieser Richtlinie genannten Gründen und der Strafver­
folgung oder Bestrafung im Sinne von Art. 9 Abs. 2 Buchst. e dieser Richtlinie 
nicht allein deshalb als gegeben angesehen werden kann, weil Strafverfolgung 
oder Bestrafung an diese Verweigerung anknüpfen. Allerdings spreche eine 
starke Vermutung dafür, dass die Verweigerung des Militärdienstes unter den 
in Art. 9 Abs. 2 Buchst. e dieser Richtlinie genannten Voraussetzungen mit 
einem der fünf in Art. 10 dieser Richtlinie aufgezählten Gründe in Zusammen­
hang steht. Es ist Sache der zuständigen nationalen Behörden, in Anbetracht 
sämtlicher in Rede stehender Umstände die Plausibilität dieser Verknüpfung 
zu prüfen. 

https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/684671/685623/685843/685727/23743980/-/EuGH%2C_vom_22.11.2022%2C_C-69_21%2C_Urteil.pdf?nodeid=24001451&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/684671/685623/685843/685727/23743980/-/EuGH%2C_vom_22.11.2022%2C_C-69_21%2C_Urteil.pdf?nodeid=24001451&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/684671/685623/685843/685727/23743980/-/EuGH%2C_vom_22.11.2022%2C_C-69_21%2C_Urteil.pdf?nodeid=24001451&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/684671/685623/685843/685727/23743980/-/EuGH%2C_vom_22.11.2022%2C_C-69_21%2C_Urteil.pdf?nodeid=24001451&vernum=-2


 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

  

 

  

 

 

  
 

 

 
 

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

4 Entscheiderbrief 02/2023 

vollständige gerichtliche Überzeugungsbildung eher 
nicht genügen dürfe, dennoch eine ausreichende Ver­
mutung dafür spreche, dass die Bestrafung der Kläger 
(auch) aus politischen Gründen erfolge, weil sie als 
vermeintliche politische Gegner des Regimes diszipli­
niert werden sollten. 

Es sei nicht mehr Sache des Klägers, den Beweis für 
die Verknüpfung zwischen den in Art. 2 Buchst. d, 
Art. 10 RL 2011/95/EU genannten Gründen und der 
Strafverfolgung bzw. Bestrafung, mit der er wegen der 
Militärdienstverweigerung unter den in Art. 9 Abs. 2 
Buchst. e der Richtlinie genannten Voraussetzungen 
zu rechnen hat, zu erbringen. Dies sehe der EuGH 
vielmehr als Sache der zuständigen Behörde an, die 
die Plausibilität der Verknüpfung in Anbetracht sämt­
licher in Rede stehender Umstände prüfe. 

Das Berufungsgericht ging somit im Ergebnis davon 
aus, dass die vom EuGH aufgestellte „starke Vermu­
tung“ bei unklarer Tatsachengrundlage zugunsten des 
Klägers auszulegen sei und eine Beweislastumkehr 
stattfinde. 

Mit seinen Urteilen5 hat das Bundesverwaltungsge­
richt nunmehr klargestellt, dass mit der vom EuGH 
aufgestellten „starken Vermutung“ keine Absenkung 
des Regelbeweismaßes der vollen richterlichen Über­
zeugungsgewissheit nach § 108 Abs. 1 VwGO einher­
geht. Es genügt nicht, wenn die Voraussetzungen des 
Flüchtlingsschutzes auf einer diffusen Tatsachen­
grundlage und unter Unterschreitung des Regelbe­
weismaßes der vollen richterlichen Überzeugungsge­
wissheit bejaht werden. 

Die vom EuGH aufgestellte „starke Vermutung“ ist so­
mit nicht als Beweislastumkehr zugunsten der Kläger 
zu werten. Mit seinen Urteilen ist das Bundesverwal­
tungsgericht der Argumentationslinie und Rechtsauf­
fassung des Bundesamtes gefolgt. 

Grundsatzangelegenheiten der Prozessführung 

5 Siehe Pressemitteilung in deutscher und englischer Sprache. 
Die schriftlichen Urteilsgründe liegen noch nicht vor. 

Nigeria: „Unknown Gun­
men“? – Zur Sicherheitslage 
im Südosten des Landes 
Nigeria, der mit Abstand bevölkerungsreichste 
Staat Afrikas, sieht sich im Vorfeld der für den 
25. Februar 2023 geplanten Präsidentschafts- und 
Parlamentswahlen mit mehreren gleichzeitigen 
Sicherheitskrisen6 konfrontiert. Zu den aktuell augen­
fälligsten Sicherheitsherausforderungen des Viel­
völkerstaats zählen islamistische Attacken im Nord­
osten, Überfälle auf Ortschaften und Reisende sowie 
Entführungskriminalität in mehreren Landesteilen. 
Hinzu kommen Konflikte auf kommunaler Ebene – 
vor allem Auseinandersetzungen zwischen Sesshaften 
und Nichtsesshaften.7 

Breiten Raum erhalten in der medialen Berichterstat­
tung aus und über Nigeria Gewalttaten, die von als 
Unknown Gunmen bezeichneten Akteuren verübt 
werden. Dies gilt auch für Gewaltereignisse in der 
geopolitischen Zone8 Süd-Süd, vor allem aber in der 
geopolitischen Zone Südost und dort auffallend häu­
fig in den Bundesstaaten Imo9 und Anambra10. 

Medien berichten seit dem ersten Quartal 2021 von 
sich in diesen Gegenden häufenden schweren Ge­
walttaten wie Tötungsdelikten, Entführungsfällen 
und Attacken gegen Sicherheitskräfte sowie staat­
liche Einrichtungen (z. B. Gefängnisse, Polizeistatio­
nen, Straßenverkehrs-Checkpoints und Büros der 

6 The Armed Conflict Location & Event Data Project (ACLED): Nigeria Mid-Ye­
ar Update – 10 Conflicts to Worry About in 2022, 15.08.2022, https://acled­
data.com/10-conflicts-to-worry-about-in-2022/nigeria/mid-year-update; 
Aderemi Suleiman Ajala/Nina Müller: Facetten der Unsicherheit in: Aus Politik 
und Zeitgeschichte (APuZ) 71 (2021), 32-33, https://www.bpb.de/shop/zeit­
schriften/apuz/nigeria-2021/337809/facetten-der-unsicherheit; Africa Center 
for Strategic Studies (ACSS): Nigeria’s Diverse Security Threats, 30.03.2021, 
https://africacenter.org/spotlight/nigeria-diverse-security-threats. 
7 Famine Early Warning System Network (FEWS NET): Nigeria Key Message 
Update: Persisting conflict and heightened tension ahead of the election 
drive high food assistance needs, January 2023, 31.01.2023, https://fews.net/ 
west-africa/nigeria/key-message-update/january-2023, https://reliefweb.int/ 
report/nigeria/nigeria-key-message-update-persisting-conflict-and-height­
ened-tension-ahead-election-drive-high-food-assistance-needs-janua­
ry-2023, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Briefing Notes, 07.11.2022 
u. 06.12.2022. 
8 Legit.ng: Geopolitical zones in Nigeria and their states – All the details, 
23.08.2022, https://www.legit.ng/ask-legit/guides/1094595-geopolitical-zo­
nes-nigeria-states. 
9 z.B. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Briefing Notes, 27.06.2022, 
12.12.2022 u. 23.01.2023. 
10 z.  B. The Guardian: Unknown gunmen comb Anambra communities for 
weapons, others, 07.03.2022, https://guardian.ng/news/unknown-gunmen­
comb-anambra-communities-for-weapons-others; Eons Intelligence: Un­
known Gunmen Saga; Anambra Government to fight back, 19.06.2022, https:// 
eonsintelligence.com/details/special-report-90785645/unknown-gunmen­
saga-anambra-government-to-fight-back-192430395; Sahara Reporters: Six 
Dead As Gunmen Attack Nigerian Army Checkpoint In Anambra – Gover-nor 
Soludo’s Hometown, 12.11.2022, https://saharareporters.com/2022/11/12/ 
six-dead-gunmen-attack-nigerian-army-checkpoint-anambra-governor­
soludos-hometown; PUNCH: Singer Slami Ifeanyi shot dead in Anambra, 
29.11.2022, https://punchng.com/singer-slami-ifeanyi-shot-dead-in-anambra. 

https://acleddata.com/10-conflicts-to-worry-about-in-2022/nigeria/mid-year-update
https://acleddata.com/10-conflicts-to-worry-about-in-2022/nigeria/mid-year-update
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/nigeria-2021/337809/facetten-der-unsicherheit
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/nigeria-2021/337809/facetten-der-unsicherheit
https://africacenter.org/spotlight/nigeria-diverse-security-threats
https://fews.net/west-africa/nigeria/key-message-update/january-2023
https://fews.net/west-africa/nigeria/key-message-update/january-2023
https://reliefweb.int/report/nigeria/nigeria-key-message-update-persisting-conflict-and-heightened-tension-ahead-election-drive-high-food-assistance-needs-january-2023
https://reliefweb.int/report/nigeria/nigeria-key-message-update-persisting-conflict-and-heightened-tension-ahead-election-drive-high-food-assistance-needs-january-2023
https://reliefweb.int/report/nigeria/nigeria-key-message-update-persisting-conflict-and-heightened-tension-ahead-election-drive-high-food-assistance-needs-january-2023
https://reliefweb.int/report/nigeria/nigeria-key-message-update-persisting-conflict-and-heightened-tension-ahead-election-drive-high-food-assistance-needs-january-2023
https://www.legit.ng/ask-legit/guides/1094595-geopolitical-zones-nigeria-states
https://www.legit.ng/ask-legit/guides/1094595-geopolitical-zones-nigeria-states
https://guardian.ng/news/unknown-gunmen-comb-anambra-communities-for-weapons-others
https://guardian.ng/news/unknown-gunmen-comb-anambra-communities-for-weapons-others
https://eonsintelligence.com/details/special-report-90785645/unknown-gunmen-saga-anambra-government-to-fight-back-192430395
https://eonsintelligence.com/details/special-report-90785645/unknown-gunmen-saga-anambra-government-to-fight-back-192430395
https://eonsintelligence.com/details/special-report-90785645/unknown-gunmen-saga-anambra-government-to-fight-back-192430395
https://saharareporters.com/2022/11/12/six-dead-gunmen-attack-nigerian-army-checkpoint-anambra-governor-soludos-hometown
https://saharareporters.com/2022/11/12/six-dead-gunmen-attack-nigerian-army-checkpoint-anambra-governor-soludos-hometown
https://saharareporters.com/2022/11/12/six-dead-gunmen-attack-nigerian-army-checkpoint-anambra-governor-soludos-hometown
https://punchng.com/singer-slami-ifeanyi-shot-dead-in-anambra
https://www.bverwg.de/pm/2023/4
https://www.bverwg.de/en/pm/2023/4
http:Legit.ng


 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

   
 

  

 
 

 
 

 
 

 

 

  
 

 

5 Entscheiderbrief 02/2023 

Unabhängigen Nationalen Wahlkommission INEC).11 

Erkenntnissen des Armed Conflict Location & Event 
Data Project (ACLED) zufolge waren allein Büros und 
Mitarbeitende von INEC zwischen 2019 und 2022 von 
mindestens 134 Vorfälle betroffen.12 Aber wer sind die 
Unknown Gunmen? Welche Ziele verfolgen sie und 
aus welcher Motivation heraus? Handelt es sich um 
eine neue homogene Gruppe von Gewaltakteuren? 

„Unknown Gunmen“ bedeutet ins Deutsche übersetzt 
„unbekannte (mit Schusswaffen) bewaffnete Männer“. 
In dieser wortwörtlichen Bedeutung wurde13 und wird 
der englische Begriff in der Berichterstattung über 
Geschehnisse in ganz14 Nigeria auch nach wie vor ge­
braucht. Online-Suchmaschinenrecherchen ergeben 
eine große Anzahl entsprechender Beiträge. Insoweit 
handelt es sich bei Unknown Gunmen – ähnlich dem 
englischen Ausdruck „Hoodlums“ (im Deutschen in 
etwa „Gangster“) – um einen populären Sammel­
begriff zur Bezeichnung von ganz unterschiedlichen 
Gewaltakteuren, denen gemeinsam ist, dass ihre Iden­
tität nicht eindeutig feststeht und dass sich zu deren 
Taten keine Organisation offiziell bekennt. 

Allerdings ergibt die Auswertung von online frei 
verfügbaren Berichten, dass die Verfasserinnen und 
Verfasser von Artikeln, in denen von unidentifizier­
ten Bewaffneten verübte Gewalttaten geschildert 
werden, mitunter eine Vorstellung davon haben und 
gegenüber ihrer Leserschaft auch andeuten, welche 
Personen(gruppen) im individuellen Fall als Akteure 
ganz besonders in Betracht kommen. Dies geschieht 
abhängig von Ort, Einzelheiten der Tatausführung 
und anderen Faktoren: beispielsweise, indem die 
entsprechende Einschätzung einer – bei der Tat an­
wesenden oder die Tat kommentierenden – Person in 
Meldungen aufgenommen wird.15 Auch existieren Bei­
träge jüngerer Zeit, in denen die medial als Unknown 
Gunmen bezeichneten Akteure von Gewalttaten einer 
bestimmten Personengruppe klar zugeordnet werden. 

11 z. B. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Briefing Notes, 12.04.2021, 
06.12.2021, 24.01.2022, 15.08.2022, 10.10.2022, 21.11.2022, 23.01.2023, 
30.01.2023 u. 06.02.2023; Sahara Reporters: Over 300 Ballot Boxes Destroyed 
As Unknown Gunmen Burn Another Office Of Electoral Body, INEC In Ebonyi, 
27.11.2022, https://saharareporters.com/2022/11/27/over-300-ballot-boxes­
destroyed-unknown-gunmen-burn-another-office-electoral-body-inec. 
12 ACLED: Nigeria Election Violence Tracker Situation Summary – 13 Decem­
ber 2022 – 15 January 2023, 19.01.2023, https://acleddata.com/2023/01/19/ 
nigeria-election-violence-tracker-situation-summary-13-december-2022-15­
january-2023. 
13 z. B. Vanguard: Kidnapped Catholic priest regains freedom, 11.11.2011, 
https://www.vanguardngr.com/2011/11/kidnapped-catholic-priest-regains­
freedom-2. 
14 z. B. Vanguard: Gunmen slaughter PDP Ward Chairman in Sokoto, 
01.01.2023, https://www.vanguardngr.com/2023/01/gunmen-slaughter­
pdp-ward-chairman-in-sokoto; Premium Times Nigeria: Gunmen kill Labour 
Party’s women leader in Kaduna, 29.11.2022, https://www.premiumtimesng. 
com/regional/nwest/568150-just-in-gunmen-kill-labour-partys-women-lea­
der-in-kaduna.html. 
15 z. B. Premium Times Nigeria: Suspected IPOB members invade South­
eastern community, kill monarch, three others, 14.11.2022, https://www. 
premiumtimesng.com/regional/ssouth-east/565468-suspected-ipob-mem­
bers-invade-south-eastern-community-kill-monarch-three-others.html. 

Beispielsweise mutmaßt der Autor eines aktuellen 
Online-Beitrags zu Gewalttaten in der Ortschaft Ma­
kurdi im Bundesstaat Benue, dass diese nicht wie von 
Medien dargestellt von Unknown Gunmen, sondern 
tatsächlich von der Ethnie Fulani zugehörigen Perso­
nen begangen werden.16 

Speziell bei den zuletzt verhältnismäßig häufigen17 

Gewalttaten unbekannt gebliebener Täter im Süd­
osten gegen Sicherheitskräfte und Einrichtungen des 
Staates lasten nigerianische Behörden18 sowie das 
Militär19 die Verantwortung in der Regel der Unab­
hängigkeitsbewegung Indigenous People of Biafra 
(IPOB) bzw. Mitgliedern ihres bewaffneten, zum Teil 
als paramilitärisch20 bezeichneten, Flügels Eastern Se­
curity Network (ESN) an. Aus Sicht des nigerianischen 
Staates handelt es sich bei der Unabhängigkeitsbewe­
gung IPOB um eine Terrororganisation.21 IPOB und 
ESN bestreiten jede Verantwortung für Gewalttaten 
von Unknown Gunmen.22 

Medienberichten jüngerer Zeit zufolge wehren nige­
rianische Sicherheitskräfte regelmäßig Attacken un­
bekannter Angreifer ab bzw. gehen mit Gewalt gegen 
(mutmaßliche) IPOB-/ESN-Mitglieder vor.23 Unter 
den dabei getöteten Menschen sind auch Zivilperso­
nen, denen keine Verantwortung für Gewalttaten von 

16 ACI Africa: Armed Fulanis in Nigeria Hiding Behind “unknown gunmen” 
Label to Go Unpunished: Priest, 27.01.2023, https://www.aciafrica.org/ 
news/7533/armed-fulanis-in-nigeria-hiding-behind-unknown-gunmen-label­
to-go-unpunished-priest. 
17 z. B. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Briefing Notes, 21.02.2022, 
28.03.2022, 27.06.2022, 10.10.2022 und 21.11.2022. 
18 z. B. BBC NEWS: Nigeria’s President Buhari vows to punish killers of 
local chief in Imo state, 22.11.2022, https://www.bbc.com/news/world-af­
rica-63633877; The Conversation: Election violence in Nigeria’s south east is 
threatening to derail voting in the region, 05.02.2023, https://theconversation. 
com/election-violence-in-nigerias-south-east-is-threatening-to-derail-vo­
ting-in-the-region-198610 
19 z. B. Daily Post: Anxiety mounts over growing notoriety of unknown gun­
men, 18.05.2021, https://dailypost.ng/2021/05/18/anxiety-mounts-over-gro­
wing-notoriety-of-unknown-gunmen.
 
20 z. B. The Cable: Troops kill ‘scores of ESN members’ in Ebonyi, ‘informant’
 
arrested in Enugu, 22.12.2022, https://www.thecable.ng/troops-kill-scores-of­
esn-members-in-ebonyi-informant-arrested-in-enugu/amp.
 
21 Immigration and Refugee Board of Canada (IRB): Nigeria and Canada 
– The Indigenous People of Biafra (IPOB), including objectives, structure, 
activities, and relations with other Biafran independence groups; treat­
ment by the organizations abroad, particularly in Canada (2020-May 2022), 
02.06.2022, https://irb-cisr.gc.ca/en/country-information/rir/Pages/index. 
aspx?doc=458622&pls=1. 
22 z. B. The Defense Post: Gunmen Kill Five Soldiers, Civilian in Southeast 
Nigeria, 29.09.2022, https://www.thedefensepost.com/2022/09/29/gun­
men-kill-soldiers-civilian-nigeria; Vanguard: Attacks on INEC facilities in 
S-East bid to whittle down Igbo votes, 07.12.2022, https://www.vanguardngr. 
com/2022/12/attacks-on-inec-facilities-in-s-east-bid-to-whittle-down-igbo­
votes-ezeife-okwesilieze-nwodo-victor-umeh-others. 
23 z. B. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Briefing Notes, 30.05.2022, 
01.08.2022 u. 23.01.2023; Premium Times Nigeria: Six suspected IPOB mem­
bers killed in Imo, 17.05.2022, https://www.premiumtimesng.com/news/top­
news/530454-six-suspected-ipob-members-killed-in-imo.html; The Cable: 
Troops kill ‘scores of ESN members’ in Ebonyi, ‘informant’ arrested in Enugu, 
22.12.2022, https://www.thecable.ng/troops-kill-scores-of-esn-members­
in-ebonyi-informant-arrested-in-enugu/amp; Premium Times Nigeria: Police 
kill three suspected IPOB members in shoot-out, 20.01.2023, https://www. 
premiumtimesng.com/news/more-news/576834-police-kill-three-suspected­
ipob-members-in-shoot-out.html. 

https://saharareporters.com/2022/11/27/over-300-ballot-boxes-destroyed-unknown-gunmen-burn-another-office-electoral-body-inec
https://saharareporters.com/2022/11/27/over-300-ballot-boxes-destroyed-unknown-gunmen-burn-another-office-electoral-body-inec
https://acleddata.com/2023/01/19/nigeria-election-violence-tracker-situation-summary-13-december-2022-15-january-2023
https://acleddata.com/2023/01/19/nigeria-election-violence-tracker-situation-summary-13-december-2022-15-january-2023
https://acleddata.com/2023/01/19/nigeria-election-violence-tracker-situation-summary-13-december-2022-15-january-2023
https://www.vanguardngr.com/2011/11/kidnapped-catholic-priest-regains-freedom-2
https://www.vanguardngr.com/2011/11/kidnapped-catholic-priest-regains-freedom-2
https://www.vanguardngr.com/2023/01/gunmen-slaughter-pdp-ward-chairman-in-sokoto
https://www.vanguardngr.com/2023/01/gunmen-slaughter-pdp-ward-chairman-in-sokoto
https://www.premiumtimesng.com/regional/nwest/568150-just-in-gunmen-kill-labour-partys-women-leader-in-kaduna.html
https://www.premiumtimesng.com/regional/nwest/568150-just-in-gunmen-kill-labour-partys-women-leader-in-kaduna.html
https://www.premiumtimesng.com/regional/nwest/568150-just-in-gunmen-kill-labour-partys-women-leader-in-kaduna.html
https://www.premiumtimesng.com/regional/ssouth-east/565468-suspected-ipob-members-invade-south-eastern-community-kill-monarch-three-others.html
https://www.premiumtimesng.com/regional/ssouth-east/565468-suspected-ipob-members-invade-south-eastern-community-kill-monarch-three-others.html
https://www.premiumtimesng.com/regional/ssouth-east/565468-suspected-ipob-members-invade-south-eastern-community-kill-monarch-three-others.html
https://www.aciafrica.org/news/7533/armed-fulanis-in-nigeria-hiding-behind-unknown-gunmen-label-to-go-unpunished-priest
https://www.aciafrica.org/news/7533/armed-fulanis-in-nigeria-hiding-behind-unknown-gunmen-label-to-go-unpunished-priest
https://www.aciafrica.org/news/7533/armed-fulanis-in-nigeria-hiding-behind-unknown-gunmen-label-to-go-unpunished-priest
https://www.bbc.com/news/world-africa-63633877
https://www.bbc.com/news/world-africa-63633877
https://theconversation.com/election-violence-in-nigerias-south-east-is-threatening-to-derail-voting-in-the-region-198610
https://theconversation.com/election-violence-in-nigerias-south-east-is-threatening-to-derail-voting-in-the-region-198610
https://theconversation.com/election-violence-in-nigerias-south-east-is-threatening-to-derail-voting-in-the-region-198610
https://dailypost.ng/2021/05/18/anxiety-mounts-over-growing-notoriety-of-unknown-gunmen
https://dailypost.ng/2021/05/18/anxiety-mounts-over-growing-notoriety-of-unknown-gunmen
https://www.thecable.ng/troops-kill-scores-of-esn-members-in-ebonyi-informant-arrested-in-enugu/amp
https://www.thecable.ng/troops-kill-scores-of-esn-members-in-ebonyi-informant-arrested-in-enugu/amp
https://irb-cisr.gc.ca/en/country-information/rir/Pages/index.aspx?doc=458622&pls=1
https://irb-cisr.gc.ca/en/country-information/rir/Pages/index.aspx?doc=458622&pls=1
https://www.thedefensepost.com/2022/09/29/gunmen-kill-soldiers-civilian-nigeria
https://www.thedefensepost.com/2022/09/29/gunmen-kill-soldiers-civilian-nigeria
https://www.vanguardngr.com/2022/12/attacks-on-inec-facilities-in-s-east-bid-to-whittle-down-igbo-votes-ezeife-okwesilieze-nwodo-victor-umeh-others
https://www.vanguardngr.com/2022/12/attacks-on-inec-facilities-in-s-east-bid-to-whittle-down-igbo-votes-ezeife-okwesilieze-nwodo-victor-umeh-others
https://www.vanguardngr.com/2022/12/attacks-on-inec-facilities-in-s-east-bid-to-whittle-down-igbo-votes-ezeife-okwesilieze-nwodo-victor-umeh-others
https://www.premiumtimesng.com/news/top-news/530454-six-suspected-ipob-members-killed-in-imo.html
https://www.premiumtimesng.com/news/top-news/530454-six-suspected-ipob-members-killed-in-imo.html
https://www.thecable.ng/troops-kill-scores-of-esn-members-in-ebonyi-informant-arrested-in-enugu/amp
https://www.thecable.ng/troops-kill-scores-of-esn-members-in-ebonyi-informant-arrested-in-enugu/amp
https://www.premiumtimesng.com/news/more-news/576834-police-kill-three-suspected-ipob-members-in-shoot-out.html
https://www.premiumtimesng.com/news/more-news/576834-police-kill-three-suspected-ipob-members-in-shoot-out.html
https://www.premiumtimesng.com/news/more-news/576834-police-kill-three-suspected-ipob-members-in-shoot-out.html
http:Gunmen.22
http:Terrororganisation.21
http:werden.16
http:betroffen.12
http:INEC).11


 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

6 Entscheiderbrief 02/2023 

Unknown Gunmen angelastet wird.24 Dass die Chiffre 
Unknown Gunmen auch und insbesondere im Süd­
osten Nigerias nicht nur in wortwörtlicher Bedeutung 
Verwendung findet, wird besonders deutlich, wenn 
sich gewaltbereite Akteure in einem Drohbrief sogar 
selbst als Unknown Gunmen bezeichnen – so ge­
schehen im Mai 2022 im Bundesstaat Anambra.25 Die 
Mutmaßung, dass hinter den Unknown Gunmen im 
Südosten vornehmlich Mitglieder und Sympathisan­
ten von Separatisten stecken, erfolgt nicht unisono. 
So vertritt Charles Soludo, seit 2022 Gouverneur des 
Bundesstaates Anambra, die Auffassung, dass es sich 
bei den in der Region aktiven Unknown Gunmen eher 
um (gewöhnliche) Kriminelle aus dem Südosten als 
um separatistisch motivierte Akteure handelt.26 Nach 
einer weiteren Ansicht, die dazu nicht zwingend in 
Widerspruch steht, stecken Politiker hinter manchen 
Gewaltereignissen.27 Anfang 2023 wurde die Auf­
fassung einer IPOB-Sprecherin öffentlich, dass in 
Wahrheit nigerianische Sicherheitskräfte aus niede­
ren Beweggründen als Unknown Gunmen gegen die 
Ethnie Igbo vorgehen würden.28 

Obgleich weiter Zweifel an jeder undifferenziert 
pauschalen Zuschreibung bestehen, erscheint die 
Auffassung staatlicher Stellen, dass Gewalttaten von 
Unknown Gunmen im Südosten der Unabhängigkeits­
bewegung zuzurechnen seien, zumindest dann grund­
sätzlich plausibel, wenn Sicherheitskräfte in Regionen 
attackiert werden, die nach separatistischem Ver­
ständnis Teil eines von Nigeria unabhängigen Staates 
sein sollten. Ob hinter einer Unknown Gunmen an­
gelasteten konkreten Gewalttat tatsächlich separatis­
tische Kräfte und Motive stehen, bleibt jedoch auch in 
Südostnigeria eine Frage des Einzelfalls.29 

Länderanalysen / Länderdokumentation 

24 z. B. The Nigerian voice: Nigerian Military Killed Eight Defenseless Citizens 
At Umouna And Isuofia After Isuofia Unknown Gunmen Attack And Falesly 
Lebeled Them „Gunned Down Unknown Gunmen“, 15.11.2022, https://www. 
thenigerianvoice.com/news/313980/nigerian-military-killed-eight-defense­
less-citizens-at-umuon.html; Immigration and Refugee Board of Canada 
(IRB): Nigeria and Canada – The Indigenous People of Biafra (IPOB), including 
objectives, structure, activities, and relations with other Biafran independence 
groups; treatment by the organizations abroad, particularly in Canada (2020­
May 2022), 02.06.2022, https://irb-cisr.gc.ca/en/country-information/rir/ 
Pages/index.aspx?doc=458622&pls=1. 
25 The Guardian: Tears, fear as ‘unknown gunmen’ defy Soludo’s solution, 
unleash terror on Anambra, 21.05.2022, https://guardian.ng/politics/tears-fe­
ar-as-unknown-gunmen-defy-soludos-solution-unleash-terror-on-anambra. 
26 Daily Trust: Soludo – Unknown Gunmen Are Igbo, No Criminal From Other 
Region Invading Anambra, 18.09.2022, https://dailytrust.com/unknown-gun­
men-are-igbo-nobody-invading-anambra-soludo 
27 z. B. Daily Post: Anxiety mounts over growing notoriety of unknown gun­
men, 18.05.2021, https://dailypost.ng/2021/05/18/anxiety-mounts-over-gro­
wing-notoriety-of-unknown-gunmen. 
28 Vanguard: Nigerian security operatives are ‘the unknown gunmen’ in S’East, 
says IPOB, 05.01.2023, https://www.vanguardngr.com/2023/01/nigerian-se­
curity-operatives-are-the-unknown-gunmen-in-seast-says-ipob; Daily Post: 
IPOB tags Nigerian soldiers bandits, says security operatives are unknown 
gunmen, 06.01.2023, https://dailypost.ng/2023/01/06/ipob-tags-nigerian­
soldiers-bandits-says-security-operatives-are-unknown-gunmen. 
29 Hinweis: Alle in den Fußnoten angegebenen URLs wurden zuletzt ab­
gerufen am 09.02.2023. Zugriff auf die Briefing Notes des Bundesamts für 
Migration und Flüchtlinge: https://milo.bamf.de/OTCS/cs.exe/open/Suche-
BriefingNotes bzw. https://www.bamf.de/DE/Behoerde/Informationszent­
rum/informationszentrum-node.html → Briefing Notes 

Ukraine: Erkenntnisse zur 
aktuellen Sicherheitslage in 
den westukrainischen Ver­
waltungsgebieten 
Die Länderanalyse des Bundesamts hat in einer aktu­
ellen Kurzinformation Erkenntnisse zur Sicherheits­
lage in den westukrainischen Verwaltungsgebieten 
(„Oblaste“) zusammengetragen. Die Kurzinformation 
kann auf MILo unter diesem Link eingesehen werden. 

Länderanalysen 

Neue Länderreporte zu 
Afghanistan und Iran 
Der 55. Länderreport aus den Länderanalysen infor­
miert über die Finanzkrise, Geldsendungen und Le­
benshaltungskosten in Afghanistan. Die Machtüber­
nahme der Taliban im August 2021 hat in Afghanistan 
eine schwere Finanzkrise ausgelöst. Afghanistan ist, 
trotz allmählicher Lockerungen von Sanktionen, de 
facto vom internationalen Bankensystem ausge­
schlossen. Banken sind kaum noch funktionsfähig, 
da sie nicht über ausreichend Bargeld verfügen. Der 
Afghani (AFN), die afghanische Landeswährung, hat 
nicht nur massiv an Wert verloren, sondern seine 
Scheine zerfallen aufgrund fehlenden Nachschubs an 
neuen Scheinen buchstäblich. Geldsendungen sind 
nur sehr eingeschränkt möglich. Gleichzeitig sind die 
Lebenshaltungskosten deutlich gestiegen. 

Der 56. Länderreport thematisiert die rechtliche 
Situation der Frauen in Iran. Das Land steht vor einer 
großen Herausforderung – infolge der schlechten 
wirtschaftlichen Situation, der Abwendung von den 
westlichen Staaten, der verstärkten Zuwendung zu 
Russland und China und des unklaren Ausgangs der 
Atomverhandlungen mit anhaltenden Sanktionen 
wurde der Machtkampf zwischen Konservativen und 
sogenannten Reformern bei den Präsidentenwahlen 
Mitte 2021 zugunsten der islamischen Konservativen 
entschieden. Durch den Ausgang dieser 13. Präsident­
schaftswahl, bei dem der konservative Ebrahim Raisi 
zum neuen Präsidenten gewählt wurde, kommt es 
verstärkt zu Einschränkungen insbesondere bei Frau­
enrechten. Die Einführung und die Vollziehung von 
verschärften traditionellen, islamischen Regelungen, 
bei denen die Einhaltung der Bekleidungsvorschrif­
ten (Hijab-Pflicht) im Vordergrund steht, werden von 
weiten Teilen der Bevölkerung nicht mitgetragen. Die 
Regierung verfolgt hiermit den Zweck, die islamischen 
Wertvorstellungen innerhalb der Bevölkerung ver­
mehrt durchzusetzen und reformorientierte Auffas­
sungen nicht zuzulassen. Hiergegen jedoch wenden 

https://www.thenigerianvoice.com/news/313980/nigerian-military-killed-eight-defenseless-citizens-at-umuon.html
https://www.thenigerianvoice.com/news/313980/nigerian-military-killed-eight-defenseless-citizens-at-umuon.html
https://www.thenigerianvoice.com/news/313980/nigerian-military-killed-eight-defenseless-citizens-at-umuon.html
https://irb-cisr.gc.ca/en/country-information/rir/Pages/index.aspx?doc=458622&pls=1
https://irb-cisr.gc.ca/en/country-information/rir/Pages/index.aspx?doc=458622&pls=1
https://guardian.ng/politics/tears-fear-as-unknown-gunmen-defy-soludos-solution-unleash-terror-on-anambra
https://guardian.ng/politics/tears-fear-as-unknown-gunmen-defy-soludos-solution-unleash-terror-on-anambra
https://dailytrust.com/unknown-gunmen-are-igbo-nobody-invading-anambra-soludo
https://dailytrust.com/unknown-gunmen-are-igbo-nobody-invading-anambra-soludo
https://dailypost.ng/2021/05/18/anxiety-mounts-over-growing-notoriety-of-unknown-gunmen
https://dailypost.ng/2021/05/18/anxiety-mounts-over-growing-notoriety-of-unknown-gunmen
https://www.vanguardngr.com/2023/01/nigerian-security-operatives-are-the-unknown-gunmen-in-seast-says-ipob
https://www.vanguardngr.com/2023/01/nigerian-security-operatives-are-the-unknown-gunmen-in-seast-says-ipob
https://dailypost.ng/2023/01/06/ipob-tags-nigerian-soldiers-bandits-says-security-operatives-are-unknown-gunmen
https://dailypost.ng/2023/01/06/ipob-tags-nigerian-soldiers-bandits-says-security-operatives-are-unknown-gunmen
https://milo.bamf.de/OTCS/cs.exe/open/SucheBriefingNotes
https://milo.bamf.de/OTCS/cs.exe/open/SucheBriefingNotes
https://www.bamf.de/DE/Behoerde/Informationszentrum/informationszentrum-node.html
https://www.bamf.de/DE/Behoerde/Informationszentrum/informationszentrum-node.html
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/open/24059791
http:Einzelfalls.29
http:w�rden.28
http:Gewaltereignissen.27
http:handelt.26
http:Anambra.25
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sich große Teile der Bevölkerung, die in dem Verhalten 
der Regierung nicht nur eine fehlende Perspektive für 
Reformen, sondern vielmehr eine Rückentwicklung 
zu islamischen Grundsätzen sieht. Neben Frauen pro­
testieren auch Männer und Jugendliche gemeinsam 
gegen die Umsetzung der Hijab-Pflicht und begehren 
eine Änderung der aktuellen politischen Lage im 
Land. Inwieweit die Regierung versuchen wird, diesen 
Forderungen entgegenzukommen und sie hiermit die 
Lage entschärfen kann, bleibt abzuwarten. Denn ein 
Wandel durch Annäherung blieb in der Vergangenheit 
ohne Erfolg und das Vertrauen in eine solche Vor­
gehensweise hat bereits stark gelitten. Dabei werden 
die Einschränkungen der Frauenrechte in Iran be­
schrieben, welche als Auslöser der aktuellen Proteste 
gelten. 

Die Länderreporte können wie gewohnt über die 
BAMF-Homepage unter „Publikationen“ abgerufen 
und verwendet werden. 

Länderanalysen 

VGH München / Italien: 
Keine systemischen Mängel 
für Dublin-Rückkehrer 
Der 24. Senat des Bayerischen Verwaltungsgerichts­
hofs (VGH) hat auf die Berufung des Bundesamtes das 
Urteil des Verwaltungsgerichts Würzburg abgeändert 
und die Klage eines über Italien eingereisten Antrag-
stellenden abgewiesen.30 Der Kläger war nach seinem 
Aufgriff in Italien in die Bundesrepublik Deutschland 
eingereist und stellte einen Asylantrag. Der Asylan­
trag wurde gemäß § 29 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a AsylG als 
unzulässig abgelehnt. 

Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof bestätigte, 
dass der Kläger keinen Anspruch auf die Durch­
führung eines Asylverfahrens in der Bundesrepublik 
Deutschland habe, weil Italien aufgrund der illegalen 
Einreise gemäß Art. 13 Abs. 1 S. 1 Dublin-III-Ver­
ordnung für die Durchführung des Asylverfahrens 
zuständig sei. 

Ein Übergang der Zuständigkeit sei insbesondere 
nicht nach Art. 3 Abs. 2 Unterabs. 2 und 3 Dublin-III-
Verordnung eingetreten. Systemische Schwachstellen 
des Asylverfahrens und der Aufnahmebedingungen 
in Italien lägen bezogen auf den Kläger als jungem, 
alleinstehendem und arbeitsfähigem Mann, der in 
Italien vor seiner Weiterreise nach Deutschland 
noch keinen Asylantrag gestellt habe, nicht vor. Dem 

30 Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Urteil vom 15.12.2022, Akten­
zeichen: 24 B 22.50020.; in MILo: https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fet 
ch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/ 
VGH_M%C3%BCnchen%2C_vom_15.12.2022%2C_24_B_22.50020%2C_Urteil. 
pdf?nodeid=24040815&vernum=-2 

Kläger drohe für den Fall seiner Überstellung nach 
Italien weder während des Asylverfahrens noch auf 
absehbare Zeit nach einer etwaigen Zuerkennung 
von internationalem Schutz eine ernsthafte Gefahr 
einer erniedrigenden Behandlung im Sinne des Art. 4 
der Grundrechtecharta oder Art. 3 der Europäischen 
Menschenrechtskonvention. 

Asylbewerber hätten in Italien Zugang zu einem 
rechtsstaatlichen Asylverfahren mit gerichtlichen 
Beschwerdemöglichkeiten. Asylsuchende, die noch 
keinen Asylantrag gestellt hätten, könnten dies nach 
der Überstellung bei der Grenzpolizei oder auch bei 
der zuständigen Quästur tun.31 Es drohe insbesondere 
keine Obdachlosigkeit. Dublin-Rückkehrer würden 
wie alle Asylsuchenden behandelt und hätten An­
spruch auf Unterbringung in einer Aufnahmeeinrich­
tung.32 Es bestehe auch keine Gefahr, dass der Zugang 
zu einer Aufnahmeeinrichtung verwehrt werde. Eine 
Entziehung des Rechts auf Unterbringung könne nach 
italienischem Recht zwar erfolgen, wenn der Asylan­
tragstellende sich nicht in der zugewiesenen Unter­
kunft vorstelle oder die Einrichtung ohne Benach­
richtigung der zuständigen Präfektur verlasse, nicht 
zur Anhörung erscheine oder gegen die Hausordnung 
verstoße. Der Kläger erfülle die Voraussetzungen für 
eine Entziehung nicht, denn er habe sich mangels 
Asylantragstellung noch nicht im formellen Asyl­
verfahren, in welchem ihm bereits eine Unterkunft 
zugeteilt worden wäre, befunden. Die Kapazitäten 
des Aufnahmesystems seien derzeit nicht ausgelastet. 
Asylantragstellende würden für die gesamte Dauer 
des Asylverfahrens über die Erstaufnahmeeinrichtun­
gen in ihren Grundbedürfnissen versorgt.33 

Für den Kläger als jungen, gesunden, alleinstehen­
den Erwachsenen bestehe auch im Anschluss an eine 
Zuerkennung internationalen Schutzes grundsätzlich 
kein Risiko, einer erniedrigenden Behandlung ausge­
setzt zu sein. International Schutzberechtigte hätten 
für sechs Monate Zugang zu Zweitaufnahmeeinrich­
tungen. Zudem gebe es Unterbringungsmöglichkeiten 
bei NGOs und kirchlichen Organisationen.34 Nach den 
sechs Monaten werde von den Personen mit Schutz­
status erwartet, dass sie für sich selbst sorgen können. 
Dabei seien Schutzberechtigte italienischen Staats­
bürgern gleichgestellt. Jungen, gesunden, arbeitsfähi­
gen und alleinstehenden Männern sei es zuzumuten, 
durch Aufnahme einer Erwerbstätigkeit, auch im 
Niedriglohnsektor, ihr Existenzminimum zu sichern. 

31 Schweizerische Flüchtlingshilfe, Aufnahmebedingungen Italien, Januar 
2020, Seite 29; Asylum Information Database, Country Report Italy, 2021, Seite 
47. 
32 Schweizerische Flüchtlingshilfe, Aufnahmebedingungen Italien, Januar 
2020, Seite 47. 
33 Gemeinsamer Bericht des Auswärtigen Amtes, des Bundesministeriums des 
Innern und für Heimat und des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge 
zur Aufnahmesituation von Asylantragstellenden sowie anerkannt Schutzbe­
rechtigten in Italien, Stand: September 2022. 
34 Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl, Länderinformationen Italien, 
01.07.2022, Seite 20. 

https://www.bamf.de/DE/Behoerde/Informationszentrum/Laenderanalyse/laenderanalyse-node.html
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/VGH_M%C3%BCnchen%2C_vom_15.12.2022%2C_24_B_22.50020%2C_Urteil.pdf?nodeid=24040815&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/VGH_M%C3%BCnchen%2C_vom_15.12.2022%2C_24_B_22.50020%2C_Urteil.pdf?nodeid=24040815&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/VGH_M%C3%BCnchen%2C_vom_15.12.2022%2C_24_B_22.50020%2C_Urteil.pdf?nodeid=24040815&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/VGH_M%C3%BCnchen%2C_vom_15.12.2022%2C_24_B_22.50020%2C_Urteil.pdf?nodeid=24040815&vernum=-2
http:Organisationen.34
http:versorgt.33
http:abgewiesen.30
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Auswirkungen auf die Entscheidungspraxis des 
Bundesamtes 
Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof hat die 
Rechtsauffassung des Bundesamtes bestätigt. 

Prozessführung / Berufungsverfahren 

OVG Bautzen / Bulgarien: 
Keine beachtliche Wahr­
scheinlichkeit einer Verlet­
zung von Art. 3 EMRK / Art. 4 
GRCh bei Rückkehr von aner­
kannten Schutzberechtigten 
Mit Urteilen vom 07. September 2022 (5 A 1178/19.A; 
5 A 153/17.A)35 hat der 5. Senat des Sächsischen 
Oberverwaltungsgerichts (OVG) eine drohende Ver­
letzung von Art. 3 EMRK / Art. 4 GRCh bei Rückkehr 
nicht vulnerabler anerkannter Schutzberechtigter 
nach Bulgarien verneint. Das Gericht bestätigt damit 
die Rechtsauffassung des Bundesamtes. 

Den alleinstehenden männlichen Klägern wurde in 
Bulgarien internationaler Schutz zuerkannt. Ihre 
Asylanträge wurden daher vom Bundesamt gemäß 
§ 29 Abs. 1 Satz 2 AsylG als unzulässig abgelehnt. Das 
Gericht führt aus, ein vom Willen eines arbeitsfähi­
gen und gesunden Schutzberechtigten unabhängiger 
„Automatismus der Verelendung“ sei bei einer Rück­
kehr nach Bulgarien nicht festzustellen. Auch durch 
die Corona-Pandemie hätten sich die Verhältnisse 
in Bulgarien nicht derart verschlechtert, dass den 
Klägern als arbeitsfähigen, gesunden Männern mit be­
achtlicher Wahrscheinlichkeit Verelendung drohe. 

Das Gericht geht in diesem Zusammenhang weder von 
einer Verschlechterung der Wohnraumsituation, noch 
von einer derartigen Verschlechterung des Arbeits­
marktes aus, die es international schutzberechtigten 
Personen unmöglich mache, in zumutbarer Zeit Arbeit 
zur Lebensunterhaltssicherung zu finden. Zudem 
könnten die Kläger auf umfangreiche Unterstützung 
durch Nichtregierungsorganisationen zurückgreifen. 

35 OVG Bautzen, Urteile vom 07.09.2022, 5 A 1178/19.A und 

5 A 153/17.A; in MILo: https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fet
 
ch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/
 
OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_1178_19.A%2C_Urteil.
 
pdf?nodeid=24050820&vernum=-2 ; und https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/
 
fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/
 
OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_153_17%2C_Urteil.pdf?no­
deid=24051629&vernum=-2.
 

Das Gericht hält nach aktueller Erkenntnislage im 
Ergebnis an seiner Grundsatzentscheidung vom 
15. Juni 2020 (5 A 382/18.A) fest und befindet sich 
damit weiterhin im Einklang mit obergerichtlicher 
Rechtsprechung.36 

Prozessführung / Berufungsverfahren 

Blick zum Nachbarn: 
Albanien – Bericht über einen 
Verbindungsbeamten des 
Bundesamtes 
Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge ent­
sendet regelmäßig Verbindungsbeamte und Verbin­
dungsbeamtinnen zu ausländischen Partnerbehörden 
innerhalb der EU sowie außerhalb der EU an ausge­
wählte deutsche Auslandsvertretungen. 

In Albanien setzt das Bundesamt bereits seit 2016 
Verbindungspersonal ein. Am 1. April 2022 trat ein 
neuer Verbindungsbeamter seinen Dienst in Tirana 
an. Seine Aufgabenschwerpunkte liegen zum einen in 
der Unterstützung des Bundesamtes in den Bereichen 
Rückkehr, Asylverfahren, Migrationsforschung, Integ­
ration und Sicherheit und zum anderen in der Unter­
stützung des Bundesministeriums des Innern und 
für Heimat, des Auswärtigen Amtes sowie weiterer 
Behörden. Hierbei kann es sich beispielsweise um die 
Beantwortung von Anfragen von Verwaltungsgerich­
ten, des Bundesamtes, des Auswärtigen Amtes und 
von Ausländerbehörden handeln. 

Ein wichtiges Aufgabenfeld in Albanien ist der Be­
reich Rückkehr, der unter anderem die Organisation 
und Durchführung von medizinischen Inempfang­
nahmen sowie die Rücknahme von unbegleiteten 
Minderjährigen umfasst. Darüber hinaus beobachtet 
der Verbindungsbeamte das Migrationsgeschehen 
in Albanien, verfasst entsprechende Berichte und ist 
Ansprechpartner sowie Verbindung zu staatlichen und 
nichtstaatlichen Akteuren. Er fungiert sozusagen als 
Schnittstelle zwischen deutschen sowie albanischen 
Akteuren. 

Der neu eingesetzte Verbindungsbeamte bringt viel­
fältige Erfahrungen aus dem Tätigkeitspektrum des 
Bundesamtes mit. Als Entscheider, Sonderbeauftrag­
ter und Sachbearbeiter hat er bereits mehrere Sta­
tionen durchlaufen und hatte ebenfalls die Gelegen­
heit, im Rahmen von drei Einsätzen der Asylagentur 
der Europäischen Union (EUAA), international zu 

36 Vgl. VG Rheinland-Pfalz, Beschl. v. 20.10.2020; 7 A 10889/18; OVG Ber­
lin-Brandenburg Urt. v. 22.09.2020, OVG 3 B 33.19; Hessischer VGH, Urt. v. 
26.10.2021, 8 A 1852/20.A; Niedersächsisches OVG, Urt. v. 07.12.2021, 10 LB 
257/20; OVG NRW, Beschl. v. 15.02.2022, 11 A 1625/21.A und VGH Baden-
Württemberg, Urt. v. 24.02.2022, A 4 S 162/22. 

https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_1178_19.A%2C_Urteil.pdf?nodeid=24050820&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_1178_19.A%2C_Urteil.pdf?nodeid=24050820&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_1178_19.A%2C_Urteil.pdf?nodeid=24050820&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_1178_19.A%2C_Urteil.pdf?nodeid=24050820&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_153_17%2C_Urteil.pdf?nodeid=24051629&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_153_17%2C_Urteil.pdf?nodeid=24051629&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_153_17%2C_Urteil.pdf?nodeid=24051629&vernum=-2
https://milo.bamf.de/otcs/cs.exe/fetch/2000/702450/683266/683300/684459/684477/684570/23524730/-/OVG_Bautzen%2C_vom_07.09.2022%2C_5_A_153_17%2C_Urteil.pdf?nodeid=24051629&vernum=-2
http:Rechtsprechung.36
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arbeiten. Das Betreuungsreferat 91D steht zudem aus 
der Ferne mit Rat und Tat zu Seite. In seiner Position 
als Verbindungsbeamter „verbindet“ er vor Ort die 
vielfältigen Erfahrungen seiner bisherigen Tätigkei­
ten mit den neuen Herausforderungen und trägt in 
einem sehr weit gesteckten Aufgabenportfolio hohe 
Verantwortung. 

Der Verbindungsbeamte des Bundesamtes in Alba­
nien zieht zu seinem bisherigen Einsatz vor Ort eine 
positive Bilanz: „Zum Dienstantritt wurde ich von den 
Kolleginnen und Kollegen an der Deutschen Botschaft 
Tirana herzlich empfangen. Gerade auch durch die 
Übergabe vor Ort durch meinen Vorgänger konnte ich 
die gute und kontinuierliche Zusammenarbeit mit den 
nichtstaatlichen und staatlichen Akteuren auf albani­
scher Seite mit meinem Dienstantritt nahtlos weiter­
führen. Generell sind die Menschen in Albanien sehr 
offen, gastfreundlich und haben ein sehr gutes Bild 
von Deutschland, was sich ebenfalls im beruflichen 
Alltag positiv bemerkbar macht.“ 

Verbindungsbeamtenwesen, 
bilaterale Zusammenarbeit 
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